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Stille Nacht

Text: Pfarrer Josef Mohr
Musik: Lehrer Franz Xaver Gruber
gesetzt von Elmar Raida

2. Stille Nacht, heilige Nacht,
Gottes Sohn, o wie lacht
Lieb aus deinem göttlichen Mund,
da uns schlägt die rettende Stund.
Christ in deiner Geburt,
Christ in deiner Geburt. 

3. Stille Nacht, heilige Nacht,
Hirten erst kundgemacht
durch der Engel Alleluja,
tönt es laut von fern und nah:
Christ, der Retter ist da,
Christ der Retter ist da. 


